
   
  

 
Folgende Stelle ist zu besetzen:   

Im Fachbereich Fachbereich Architektur, 
Stadtplanung, Landschaftsplanung 

Fachgebiet  Integrierte Verkehrsplanung/ 
Mobilitätsentwicklung  

(Prof. Dr.-Ing. Helmut Holzapfel) 
zum 01.04.2010 

Stellen-Nr.: 20500711  

intern/ Kennziffer: 13295  
Internet/ Kennziffer: 13296 

 Wiss. Mitarbeiter/in  (EG 13 TV-H) 
 
Teilzeit, mit der Hälfte der regelmäßigen Arbeitszeit ei-
ner/eines Vollbeschäftigten,  befristet für zunächst 2 Jahre mit 
der Möglichkeit der Verlängerung um weitere 2 Jahre (Qualifi-
kationsstelle gem. § 77 HHG i.V.m. § 2 Abs. 1 Satz 1 Wiss-
ZeitVG; Promotionsmöglichkeit). 
 
Aufgaben: 
• Mitarbeit in der Forschung und Lehre sowie in der akade-

mischen Selbstverwaltung 
• Selbstständige Vorbereitung und Durchführung von Semi-

naren, Entwurfsprojekten oder Übungen 
• Regelmäßige Betreuung von Studierenden 
• Mitarbeit bei der Entwicklung der Lehrkonzeption des 

Fachgebiets im Bereich der Integrierten Verkehrsplanung/ 
Mobilitätsentwicklung 

• Bearbeitung wissenschaftlicher Probleme auf dem Gebiet 
der Integrierten Verkehrsplanung/ Mobilitätsentwicklung 

• Mitwirkung an Veröffentlichungen; 
• Laufende Sichtung und inhaltliche Auswertung einschlägi-

ger wissenschaftlicher Fachliteratur 
• Initiieren und Mittragen von Forschungsvorhaben im Be-

reich der Integrierten Verkehrsplanung/ Mobilitätsentwick-
lung. 

 
Voraussetzungen: 
• Abgeschlossenes wiss. Universitätsstudium im Bereich der 

Verkehrsplanung, Architektur, Stadtplanung, Landschafts-
planung oder Geographie 

• Berufserfahrung 
• Erfahrung im Umgang und in der Auswertung von Infor-

mationen der unterschiedlichen Art über Verkehrsplanung 
und Stadtplanung; Erfahrungen im Entwurf von Verkehrs-
anlagen 

• Fähigkeit, Literatur auszuwerten und an eigenen Erfahrun-
gen und Kenntnissen zu prüfen 

• Organisatorische Fähigkeiten sowie Bereitschaft zur wis-
senschaftlichen Weiterqualifizierung in Theorie und Praxis 

• Fähigkeit zur Gesprächsführung. 
 
Bewerbungsfrist: 14.01.2010 
 
 

Die Universität Kassel ist im Sinne der Chancengleichheit bestrebt, Frauen und Männern die gleichen Entwicklungsmöglichkeiten 
zu bieten und bestehenden Nachteilen entgegenzuwirken. Angestrebt wird eine deutliche Erhöhung des Anteils von Frauen in For-
schung und Lehre. Qualifizierte Frauen werden deshalb ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. Schwerbehinderte erhalten 



bei gleicher Eignung und Befähigung den Vorzug. Vollzeitstellen sind grundsätzlich teilbar. Bitte reichen Sie uns Ihre Bewer-
bungsunterlagen nur in Kopie (keine Mappen) ein, da diese nach Abschluss des Auswahlverfahrens nicht zurückgesandt werden 
können; sie werden unter Beachtung datenschutzrechtlicher Bestimmungen vernichtet. Bewerbungen mit aussagekräftigen Unter-
lagen sind unter Angabe der Kennziffer, gern auch in elektronischer Form, an den Präsidenten der Universität Kassel, 34109 
Kassel bzw. pvabt3@uni-kassel.de, zu richten. 
 


